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W E N N SIE K A R R I E R E M A C H E N , 
SOLLTE ES AUCH IHR GELD T U N . 

Damit Si9 den Kopf für berutliclie Erfolge (rei haben, gibt es den Sparkassen-Ertolgsplan - Ihr individuelles Finanjkoiizapt, 
das alle Fragen rund ums erste selbst verdiente Geld klärt - und dafür sorgt, dass auch auf dem Konto alias wie von 
selbst läuft. Interessiert? Kommen Sie doch einfach bei uns vorbei und erfahren Sie mehr zu dem Sparkassan-Erfolgsplan. 
Wenns um Geld geht - Stadt. Sparkasse Schweinfurt. 

I.Vorsitzender Manfred Ullmer 
Geiersbergstraße 7, Schwernfurt,Tel. 0 97 21 / 3 80 40 

Die Vorstandschaft informiert! 

Geplante Baumaßnahme „Renovierung Trainingsplatz" begonnen: 

Mit zwei Wocinen Verspätung, bedingt durch das schlechte Wetter, konnte die Fir­
ma Wendel mit den Arbeiten am 6. Mai beginnen. Der Einbau einer Drainage, 
sowie einer Unterflurbewässerung wurde vollzogen. Danach wurde die Oberfäche 
begradigt und Mutterdoden/Sandgemisch aufgetragen. Am 14.6. wurde die Maß­
nahme mit einer Neuansaat vorerst beendet, ehe im Herbst eine Besandung durch­
geführt werden muss. 

Firmenchef Joachim Wendel, Schatzmeister Dirl< Jauchstetter und 
2. Vorstand Michael Böhme beim Abschlussgespräch. 

Digitalfoto: W. Spallek 

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluss: 29. September 2003 
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Impressum: 
Herausgeber: T.V.Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str 6, 97422 Schweinfurt 

Verantwortlich: Gerhard Schöbet, Albertistr 23, 97422 Schweinfurt. Tel. 2 13 57 
www.tv-jahn-schweinfurt.de 

Gestaltung, Satz u. Druck: KRESS DRUCK, Weyerer Str 2, 97526 Sennfeld, Tel. 6 85 
E-mail: www.kressdruck@freenet.de 
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Nächste Turnratsitzung 
23. Juli 2003 

19.30 Uhr 
im Vereinshelm 

„Das Leben ist kostbar" 
Das Leben ist Traurigkeit, überwinde sie. 

Das Leben ist ein Lied, singe es. 

AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 

R O S S B R U N N S T R A S S E 19 1/2 - T E L . 0 97 21 / 2 16 75 
97421 S C H W E I N F U R T 

August: Franz, Anna 3. 8. 2003 85 Jahre 
Wild, Ilse 9. 8. 2003 65 Jahre 
Weber, Ludwig 18 .8 .2003 84 Jahre 

September: Riegel, Günter 5. 9. 2003 50 Jahre 
Zieroff, Elisabeth 6. 9. 2003 82 Jahre 
Müller Elisabeth 10. 9 .2003 88 Jahre 
Barth, Hildegard 11.9. 2203 81 Jahre 
Jakob, Otto 22 .9 . 2003 70 Jahre 
Appetz, Renate 25. 9. 2003 50 Jahre 
Weichsel, Manfred 25. 9. 2003 60 Jahre 
Ott, Georg 26. 9. 2003 90 Jahre 

Oktober: Nikiaus, Rupprecht 20. 10.2003 89 Jahre 
Seuffert, Wolfgang 26. 10.2003 60 Jahre 

November: Weimer, Hans 1.11.2003 80 Jahre 
Schleemilch, Meta 11.11.2003 82 Jahre 
Gehling, Eberhard 14.11.2003 75 Jahre 
Raßbach, Else 23. 11.2003 85 Jahre 
Lechner, Anna 26. 11.2003 84 Jahre 
Schöbel, Helmgard 2 7 . 1 1 . 2003 60 Jahre 

Dezember: Graf, Günter ;> 
Hessler, Peter 
Dr. Schönung, Wolfgang 

1.12.2003 
10.12.2003 
30. 12. 2003 

60 Jahre 
60 Jahre 
65 Jahre 
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Am Oberndorfer Weiher 15 
Schweinfurt - Telefon 0 97 21 / 8 40 66 

Schöll Schuhmoden 
Rückertstraße 7 

97421 Schweinfurt 
Telefon: 09721 /24060-Fax: 18 65 49 

F a h r s c h u l e 

Peter Bauer 
97422 Schweinfurt 
Segnitzsti-. 28 • Tel. 09721/210 99 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02 

Liebe Faustballfreunde, 

Der Sommer hat uns wieder; die Temperaturen erinnern schon an Italien oder 
Spanien. Vielleicht ist das der Grund dafür, dass das Training nicht die gewünsch­
te Teilnehmerzahl liefert wie gewünscht? Besonders manche der wenigen Frauen 
glänzen mit Abwesenheit, aber auch aktive Männer lassen sich sehr selten oder 
gar nicht blicken E s ist eigentlich schade, da wir sowieso nur noch ein sehr kleiner 
Haufen sind. 

Der Spielbetrieb der Männer ist zur Hälfte beendet und mit nur 3 Siegen aus 11 
Spielen fällt die Bilanz recht nüchtern aus. Mit 6 : 16 Punkten stehen wir in der 
hinteren Hälfte der Tabelle. Ein bisschen mehr habe ich schon enwartet, aber 
vielleicht läuft.die Rückrunde etwas besser für uns. Auch konnten bei den Faustball­
turnieren in Uchtelhausen und beim NHV Schweinfurt nur hintere Plätze belegt 
werden. 
Die Frauen stehen schon besser da. Zwar wurde erst ein Spieltag gespielt, aber 
man liegt in der Tabelle der Frauenbezirksliga, in einer Spielgemeinschaft mit der 
DJK Uchtelhausen spielend, momentan auf dem 2. Platz. Auch das Frauenturnier 
in Uchtelhausen konnte gewonnen werden. Herzlichen Glückwunsch! 

Unser Sommerfest am 17. Mai war doch ein recht toller Erfolg dank des A-Klassen-
spieltages der Männer. Der Wettergott meinte es gut mit uns und es blieb trotz 
Regenmeldungen den ganzen Tag trocken. Bedanken möchte ich mich bei mei­
nen Helfern sowie allen Backfrauen für ihre leckeren Torten und Kuchen. Einziger 
Wermutstropfen am Sommerfest war eigentlich nur, dass für diejenigen, für die es 
gedacht war, nämlich die Abteilungsmitglieder, nicht gerade viele anwesend wa­
ren. 

Zum Schluss möchte ich noch an unser Faustballturnier, am Samstag, 20.09.2003, 
Spielbeginn 13:00 Uhr erinnern. Für diesen Termin brauchen wir noch Helfer. E s 
wäre schön, wenn einige ,,Freiwillige" auf die Abteilungsleitung zugingen und Ihre 
Mithilfe zum guten Gelingen beitragen würden. 

Ich wünsche Euch allen und Euren Familien einen erholsamen Sommerurlaub 
und verbleibe 

mit sportlichem Gruß 

Roland Habs 



K R E S S D R U C K 

P r i v a N u n d 

Q e s c h ä f l - s d r u c h s a c h c n 

97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 
E-mail: kressdruck@freenet.de 

HOPFAUER 
V e r s i c h e r u n g s m a k l e r 

Luitpoldstraße 45, 97421 Schweinfurt 

T e l e f o n 0 9 7 2 1 / 8 9 0 4 4 

Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse­
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäfts­
führer freut sich, Sie kennenzulernen. 

ihre VZ-Redakt ion 
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Abteilungsleiter: FUSSBALL 
Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt, Tel. 4 55 66 

Es ist vorbei! 

Im Kölner Dom zün­
dete Eddy Frank für 
unsere Senis eine 
Kerze an. 

Eine Abordnung unserer Seniorenmannscfiaft vor dem 
Kölner Dom mit dem Auftrag nichts unversucht zu lassen, 
um den drohenden Abstieg zu verhindern. 

Nur eine Saison lang wahrte unser Gastspiel in 
der Bezirksliga Mitte. Am Ende hielten wir die 
rote Laterne in der Hand mit einer Ausbeute von 
20 Punkten und einem Torverhältnis von 43:104 
Toren. War es eine verlorene Saison, oder pro­
fitieren wir von den Erfahrungen, die wir in die­
ser Saison gemacht haben? Diese Frage wird 
in der kommenden Kreisliga-Saison beantwor­
tet werden. Sicher war es ein Erfolg, überhaupt in die Bezirksliga aufzusteigen 
und endlich trat auch Bewegung in unsere Abteilung ein. Viele neue Spieler ka­
men zu uns und wollten ihr sportliches Ziel -Bezirksliga zu spielen- wahrnehmen. 
Manch einer aber konnte seine Klasse nicht wirklich reell einschätzen, wurde 
dadurch unzufrieden und brachte seinen Unmut in die 1. Mannschaft und natür­
lich dann auch in die 2. Mannschaft, in der er leistungsgerecht aufgestellt war. 
Letztlich zogen einige den einfacheren Weg vor und verließen uns zur Winter­
pause. So groß die Anfangseuphorie auch bei unserer Zweiten war in Konkurrenz 
zu spielen - spätestens in den 8 Wochen zwischen April und Mai, als in 8 Spielen 
50 Treffer kassiert wurden, merkte man, dass die Leistungen für die A-Klasse 
nicht ausreichten. So ist es besser, wenn man in der kommenden Saison wieder 
das Vorspiel in der Reserverunde bestreitet. Auch bei unserer 1. Mannschaft hielt 
die Anfangseuphorie nur bis zum 12. Spieltag. Danach kamen wir von einem Ab-
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Stepff 
Tabakwaren 

9 7 4 2 4 S c h w e i n f u r t 
C a r l - Z e i s s - S t r . 2 9 ^ 0 9 7 2 1 / 6 8 2 5 6 

Wir 
ziehen 
Sie um 

Umzüge 
nah und fern 
Lagerungm 

Wir führen für Sie durch 
schnell - zuverlässig - preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 26 /17 40 
Fax: 0 97 2 6 / 1 7 24 

Bad Kiss ingen 
Tel. 0971 /67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vortianden. 
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S t i e g s p l a t z nicht mehr weg. Dennoch sollten wir nicht vergessen, dass wir für die 
eine oder andere Überraschung gesorgt haben. Siege in der Bezirksliga machten 
uns stolz. Beeindruckend waren auch die Stadien, in denen unsere Gegner 
(Heidingsfeld, Unterpleichfeld, Gerolzhofen) vor gar nicht so langer Zeit Landes­
liga oder gar Bayernliga gespielt haben. Auf Dauer aber waren wir nicht in der 
Lage, auf dem hohen Niveau mitzuhalten. Nicht nur , dass der ein oder andere 
auch aus beruflichen Gründen seine Trainingsbereitschaft zurücknahm, auch 
verletzungs- und spielsperrenbedingte Ausfälle konnten nicht gleichwertig ersetzt 
werden. Zu klein war der bezirksligataugliche Kader. So hatte es Trainer Ludwig 
Nikiaus, der insgesamt 30 Spieler zum Einsatz brachte, nicht leicht eine spiel­
starke Mannschaft über einen längeren Zeitraum hinweg aufzubieten. Bemerkens­
wert war, dass unser ältester Feldspieler als einziger alle 30 Spiele mitmachte. 
Allen Respekt an Tiberi Vikuk. 

„Wir waren dabei", das war positiv, das nehmen wir mit und das kann uns keiner 
mehr nehmen. Jetzt heißt es aus dem Negativen lernen, um dann in der kommen­
den Kreisliga Saison wieder das Ziel - Aufstieg - in Angriff zu nehmen. Wir können 
es schaffen, wenn wir ohne sowieso nicht vorhandene Vorschusslorbeeren, und 
gut vorbereitet in die Saison gehen. Unser Trainer Ludwig Nikiaus hat weiterhin 
unser Vertrauen. Wir sind sicher, dass er für uns die schwere Aufgabe, eine kame­
radschaftlich geschlossene und leistungswillige Mannschaft zu formen, am bes­
ten lösen kann. 

Nachtragend wollen wir die seit dem letzten „Jahn Aktuell" feh­
lenden Spielkurzberichte ergänzen 

So.: 13.04. TV Jahn 1 - DJK Geiselwind 1:4 
E s war wieder so ein Schlüsselspiel. Der Gegner hatte 27, wir 20 Punkte. E s 
musste also unbedingt gewonnen werden. Manuel Hannigs Kopfballtor brachte 
uns die 1:0 Halbzeitführung. Kurz nach dem Wechsel bot sich Torsten Reinwald 
die große Chance zum 2:0 und somit den Sack zuzumachen. Er scheiterte aber 
am Geiselwinder Schlussmann. E s kam wie es kommen musste, im Gegenzug 
kassierten wir das 1:1. Abwehrfehler unserer jetzt unsicheren Abwehr ermöglich­
ten dem Gast weitere Treffer. 

So.: 13.04. TV Jahn 2 - TSV Schwebheim 1:8 
27 Punkte trennten Schwebheim und uns in der Tabelle. Aber, dass wir so unter 
die Räder gerieten, das war schon fast „Arbeitsvenweigerung". Den Ehrentreffer 
zum zwischenzeitlichen 1:5 erzielte Robert Seijimi. 

So.: 27.04. TSV Kleinrinderfeld - TV Jahn 1 3:1 
E s ist schon was Wahres dran. Wenn man schon kein Glück hat, dann kommt das 
Pech auch noch dazu. In der ersten Halbzeit hielten wir gut mit. Kassiert zum 
denkbar ungünstigsten Moment (10 Sekunden vordem Halbzeitpfiff) das 0:1 . Das 
0:2 unmittelbar nach Wiederbeginn ließ uns die Köpfe noch tiefer hängen. Aber 
wir gaben nicht auf und kamen zu aussichtsreichen Torchancen die allesamt leider 
vergeben wurden. Das 0:3 war dann die endgültige Entscheidung. Der Treffer von 
Torsten Reinwald war lediglich Ergebnisverbesserung. Einen guten Einstand in 
dieser Partie gab unser Torwart Matthias Barthelmes. Nach langer Verletzungs­
pause war er erstmals für uns im Pflichtspieleinsatz. 
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Neu. Accent Diesel . 
Jetz t probefahren. 

<a> HYunoFii 

H V U M D A I 

I G a r a n t i a 

c o m m o n - r a i l 
d i e s e l - o f f e n s i v e 

jfOr alle Modells 
iohne Kiti-Öegrcruiing 

H y u n d a i A c c e n t C R D i . Sparsam und fortschrittlich. 

G Common-Rail-DirekteinspritZLing J 1,51, 6 0 kW [82 PS) 
• 3- und 5-Türer • 4 Äirbags Ü 4 Kanal-ABS mit EBV 
• Rücksitzlehne 6 0 : 4 0 klappbar 

U n s e r H a u s p r e i s : Hyundai Accent ab € 1 3 . 2 0 0 , -

AUTOHAUS MÜHLBAUER 

HYunnni 

Kettelerstraße 22a - 97424 Schweinfurt 
Telefon 0 97 21 / 8 90 5 5 / 5 6 

HYUNDAI: sie werden überrascht sein. 
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So.: 27.04. SV Untereuerheim - TV Jahn 2 7:1 
9 Spielabsagen unserer jungen Spieler drückten aus, wie es um die 2. Mann­
schaft bestellt war. Danke sagen wir an unsere Seniorenspieler, die in die Bresche 
sprangen. Nur dadurch konnte eine Strafe wegen Spielabsage vermieden wer­
den. Den Ehrentreffer in der hoch verlorenen Partie erzielte diesmal Daniel 
Naumann. 

So.: 04.05. TV Jahn 1 - S G Sennfeld 0:8 
Irgendwie glaubte man vielleicht daran, noch mal gegen Sennfeld gewinnen zu 
können. Doch nach 11 Minuten und einem 0:2 Rückstand war dieser Glaube früh 
gebrochen. Man fing sich jedoch und ließ bis zur Pause keinen weiteren Treffer 
mehr zu. Entscheidend war dann die Spielsituation in der 47. Minute, als der 
Schiedsrichter seine schon bislang undiskutable Leistung noch krönte. Nach ei­
nem gegen uns entschiedenen unberechtigten Elfmeter lagen bei einigen unse­
rer Spieler die Nerven total blank. Gelbrot, 2x Dunkelrot und zwei Nachmeldungen 
waren die Ausbeute unserer Spieler. Das Spiel war weg, wir wurden von den Senn­
feldern demontiert und waren froh, nicht zweistellig verloren zu haben. 

So.: 04.05.TV Jahn 2 - S C Weyer 1:9 
Wir sollten wieder mit dem Ehrentreffer unserer Mannschaft anfangen, diesmal 
erzielte ihn Jaroslaw Resler. Im dritten aufeinanderfolgendem Spiel zeigte unsere 
Mannschaft eindrucksvoll, dass sie in der A-Klasse nichts verloren hat. Zu pein­
lich waren der Spielverlauf und die Fehler unserer Spieler. 

Sa. : 10.05.TSV Bergrheinfeld -TV Jahn 1 4:1 
Die Berger taten sich lange schwer gegen unsere kompakt stehende Abwehr. Erst 
kurz vor Schluss der 1. Halbzeit fingen wir, wie so oft, das 0:1 ein. In den folgen­
den 10 Minuten erwischten wir noch 3 Tore und alles war gelaufen. In den Schluss­
minuten verkürzte Torsten Hub auf 1:4. Der Klassenerhalt war in utopische Ferne 
gerückt. 

Sa. : 10.05. TSV Bergrheinfeld - TV Jahn 2 10:1 
Diesmal wollen wir nicht so arg ins Gericht ziehen mit unserer Zweiten. Der Sturm 
vom Tabellenführer Bergrheinfeld hätte auch in jeder Kreisliga, ja sogar Bezirks­
liga spielen können. So schlugen sich unsere Spieler trotz der 10 Gegentore wa­
cker. Das frühe 0:1 konnte noch Jaroslaw Resler ausgleichen, bis dann der S u -
persturm noch 9x zuschlug. 

So.: 18.05. TV Jahn 1 - SV Heidingsfeld 2:6 
Bezirksliga ade. Jetzt kann auch das größte Wunder uns nicht mehr retten. Wir 
sind abgestiegen. Auch in diesem Spiel spiegelte sich eine Vielzahl unserer Spie­
le wider. Hochkarätige Chancen nicht venwertet, im Gegenzug gegen clevere Spieler 
die Treffer kassiert. So ging auch dieses Spiel verloren. E s fiel zu hoch aus. Anton 
Doll glich die 1:0 Führung der Gäste 2 Minuten später aus. Dann n;iachte 
Heidingsfeld innerhalb einer halben Stunde auch aus „keinen' Chancen 5 Tore. 
Das 2:6 markierte Manuel Hannig. 

So.: 18.05.TV Jahn 2 - TG 48 Schweinfurt 1:3 
Unsere Zweite lieferte gegen unseren Nachbarn ein gutes Spiel ab. Das frühe 0:1 
machte Jens Veit wett. Erst als die T G durch 2 Platzverweise geschwächt wurde, 
„schenkten" wir den möglichen Sieg her und kassierten durch eklatante Abwehr-
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BÄREN-APOTHEKE 
Manfred Kutsche 

Ihr Helfer in 
GESUNDEN+ 

KRANKEN 
T A G E N 

97421 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 
Telefon 0 97 21 / 2 21 14 

P R E S S E 

• Lotto &Totto 
• Tabakwaren 
• Zeitungen & Zeitscliriften 
• Schreibwaren 
• Glückwunschkarten 

Landwehrstraße 12 ( E i n g a n g Lu i tpo lds t raße) 

97421 Schweinfurt 
Te le fon : 0 9 7 21 / 2 14 5 2 • F a x : 0 9 7 21 / 4 2 3 2 2 
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fehler noch 2 Treffer in den Schlussminuten. 

So.: 26.05. TSV Lengfeld - TV Jahn 1 7:2 
Etwas mulmig war uns schon. Der souveränen Tabellenführer wollte die Meister­
schaft gegen uns perfekt machen, was ihm auch gelang. Herzlichen Glückwunsch 
zur 4. in Folge errungenen Meisterschaft. Trotz der 2:7 Niederlage boten wir eine 
respektable Leistung. Nicht nur unser Jugendtorwart Daniel Graf, der jetzt schon 
zum 3. Pflichtspieleinsatz kam, bot eine überzeugende Leistung. Auch die drei 
Nachwuchstalente Maximilian Brünner, Daniel Naumann und Jaroslaw Resler 
überzeugten. Die jeweils klare Führung der Gastgeber verkürzten Manuel Hannig 
und Cem Durukan. Nach einem gleichzeitigen Sieg der Eßlebener befanden wir 
uns nun auf dem letzten Tabellenplatz. 

So.: 26.05.. DJK Maibach - TV Jahn 2 6:1 
0:1 führten wir nach 7 Spielminuten durch Robert Seijimi. Maibach kam -begünstigt-
durch Unaufmerksamkeiten unserer Spieler- immer besser ins Spiel und landete 
einen deutlich zu hohen Sieg. 

Do.: 29.05. TV Jahn 1 - SSV Kitzingen 0:1 
Letztes Heimspiel in der Bezirksliga. Und es war eines der besseren Spiele unse­
rer Mannschaft. Kitzingen musste unbedingt gewinnen, um nicht in große Schwie­
rigkeiten um den direkten Abstieg zu kommen. Der Gegner war sichtbar nervös. 
Torsten Reinwald hatte das 1:0 auf dem Fuß. Leider verzog er den Ball, sonst 
hätten wir uns eventuell noch mit einem Sieg aus der Bezirksliga verabschiedet. 
Doch wie so oft fingen wir uns die Kugel ein. E s war auch noch der 100, Gegen­
treffer. Die Grillparty nach dem Spiel gab uns aber dann doch noch die gute Lau­
ne zurück,. 

Das Aufgebot beim letzten Saisonspiel in RImpar. 
Hinten von iinks: Abteilungsleiter Michael Böhme, Trainer Ludwig Nikiaus, Maximilian Brünner, Anton 
Doll, Daniel Naumann, Manuel Hannig, Matthias Gerstner, Carsten Friedrich, Torsten Hub, Betreuer 
Burghard Mühlbauer, Betreuer Günther Veit. 
Vorne von links: Otto Vikuk, Tiberi Vikuk, Ilija Zeidler, Martin Erbrich, Volker Pilling, Dirk Oswald, 
Jaroslaw Resler, Dominik Schwarz. 
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MARKT 
97422 Schweinfurt 
D e u t s c h h ö f e r s t r a ß e / 

H o c h f e l d s t r a ß e 

Telefon: 0 97 21-2 64 00 

9 

Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr 
Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr 

Do.: 29.05. TV Jahn 2 - Zell/Weipoltshauen/Madenhausen 4:4 
Turbulent war der Spielverlauf im letzten Heimspiel unserer Zweiten. Die Füfirung 
der Gäste glicfi Fabian Warmutfi aus. Roland Kefirlein erhöhte auf 2 :1 . Der Geg­
ner schlug zurück und ging seinerseits mit 3:2 in Front. Abermals konnte Roland 
Kehrlein ausgleichen. Wieder ging der Gast in Führung, ehe Robert Seijimi den 
verdienten Ausgleich zum 4:4 erzielte. 

Sa. : 31.05. DJK Dürrfeld-TV Jahn 2 2:3 
Versöhnlicher Auswärtssieg unserer Zweiten in Dürrfeld. Obwohl nur mit 10 in der 
1. und 11 Mann in der 2. Halbzeit angetreten, kamen wir durch 2 Treffer von Ilija 
Zeidler und einem Eigentor zu einem nicht erwarteten Sieg und zu einem 4.-letz­
ten Tabellenplatz. Einem Relegationsplatz also, wenn es in der A-Klasse Abstei­
ger gäbe. 

So.: 01.06. ASV Rimpar - TV Jahn 1 4:1 
Siggi Hannig fuhr nicht nur den Bus zum letzten Auswärtsspiel, sondern er spon­
serte ihn auch. Dafür möchten wir uns bei ihm herzlich bedanken. E s machte 
schon was her mit dem Bus anzureisen. E s gab uns ein bisschen das Flair des 
Profitums. Im Spiel konnten wir aber das nicht umsetzen und verloren mit 1:4. 
Torsten Hub konnte zwischenzeitlich per Kopf auf 1:3 verkürzen. 

Im Waldgasthaus ,Einsiedel" wurde Zwischenstopp eingelegt. Bei einem kalten 
Büffet und kühlem Bier ließen wir die Saison ausklingen. 

Spielkurzberichte der „Senioren A-Bezirksliga „ Saison 2003: 

Waren unsere Senis beim letzten Bericht im „Jahn Aktuell" noch auf Platz 8, so 
müssen wir jetzt von einem Abstiegsplatz 11 berichten. Aber in der heißen End­
phase werden noch mal alle Kräfte mobilisiert um es nicht der 1. Mannschaft 
gleich zutun. 
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• Behebung von Karosserie- & Lacl<schäden 
• Fahrzeugrestaurierung 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen 

9 7 4 6 4 N i e d e r w e r r n - L u d w i g s t r a ß e 2 8 
T e l e f o n 0 9 7 2 1 / 4 8 5 1 8 - T e l e f a x 0 9 7 2 1 / 4 8 7 9 2 

J e t z t f ü r s p ä t e r 
v e r s o r g e n 

FLESSABANK 
Zukunftsvorsorge 

Sie wollen f ü r Ihre Zukunft 
versorgen? 

Rechtzeitig Vorsorge zu treffen fü ' 
die Aufrechlertiallung Ihres Lebens­
standards nac^l dem Berufsleben 
wifd Immof wichtiger. 

Hierbei helfen Ihnen unsere Kundon-
beralerinnen und Kundenberater. 
Sie analysieren sorglällig Ihre akliiella 
SituHlion und IjHSprechen mi1 Ihnen 
flie Realisierung Ihrer Wunsche 

Wir schlagen vor - Sie entscheiden: 
SparPlus-Ralensparplan. Vermögens-
wlfksamer Sparve^trag. Bausparen, 
Investmentsparen, Lebensversiche­
rung und vieles mehr. 

Luitpoldsuaße 2 - 6 
97421 Schv,«infurt 
Telefon: 09721 531-0 
Telefax: 09721 531-231 

F L . E 5 5 A B A I N J K 
BANKHALS MAX FLtSSA KG 

Die Bank mit aem Pijs I 

Internet 
www.flessabank de 

E-Mail 
info@fVes5ab«nk de 
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Sa . 05.04. TV Jahn - SV Schraudenbach 0:4 
Gegen den Tabellenzweiten gab es zuhause kräftig auf die Mütze. Vermeidbare 
Abwehrfefiler und ein sehr starker Gegner führten zu der Heimniederlage. 

Sa. 12.04.TSC Zeuzleben -TV Jahn 5:1 
Auch gegen Zeuzleben gab es nichts zu erben. Obwohl wir uns Chancen gegen 
den Tabellennachbarn ausgerechnet hatten, mussten wir schnell einen Rückstand 
hinnehmen. Lothar Molk erzielte lediglich den Ehrentreffer zum 1:5. 

Sa. : 03.05. TV Jahn - FC Sand 0:3 
3. Niederlage in Folge. Der F C Sand mauserte sich zum größten Konkurrenten 
des Spitzenreiters Bergrheinfeld. Trotzdem waren auch auf unserer Seite verwert­
bare Einschussmöglichkeiten, um frühzeitig in Führung zu gehen, vorhanden. Auch 
wenn der Spielverlauf ausgeglichen war, nutzen die Sander konsequent ihre Tor­
chancen. 

Sa.: 10.05. TV Jahn - F C Geldersheim 4:2 
Jetzt kam uns der Tabellenletzte gerade recht, unser angeknackstes Selbstver­
trauen wieder auf Vordermann zu bringen. Mit diesem Sieg verkürzten wir den 
Abstand zum 3.-Letzten und somit die Chance auf einen Nichtabstiegsplatz. Den 
verdienten Sieg schössen Peter Jednacz, Roland Kehrlein (2) und Werner Schraut 
heraus. 

Sa.: 17.05.TSV Bergrheinfeld - TV Jahn 3:1 
Wacker schlugen sich unsere Spieler gegen die gewohnt starken Berger. Die ers­
te Halbzeit war ausgeglichen (0:0). Pech hatten wir, als gleich nach Wiederbeginn 
das 0:1 fiel. Bergrheinfeld erhöhte dann in der Folgezeit den Druck und kam zur 
3:0 Führung. Peter Jednacz gelang lediglich mit einem sehenswerten Treffer das 
1:3. 

Sa. : 24.05. TV Jahn - FC Wipfeld 1:1 
Im Kellerduell kam es zu einem gerechten Unentschieden. Den Treffer für uns 
erzielte Lothar Molk, 15 Minuten vor Schluss sahen wir uns auf der Gewinner­
straße, ehe Wipfeld durch Foulelfmeter ausgleichen konnte. 

Sa.: 31.05. Spvgg Hambach - TV Jahn 3:3 
Anton Doll erzielte früh das 1:0. Leider konnten wir trotz zahlreicher Torchancen 
nicht nachlegen. Danach zog Hambach auf 3:1 davon. Durch Treffer von abermals 
Anton Doll und Tiberi Vikuk kamen wir doch noch zum verdienten Ausgleich. 

ML: 04.06. SV Sylbach - TV Jahn 3:3 
Nach Halbzeit 1 lagen wir bei drückender Hitze aussichtslos mit 0:3 hinten. Doch 
durch einen beeindruckenden Kraftakt kamen wir innerhalb von 15 Minuten durch 
2 Treffer von Anton Doll und Lothar Moik noch zum Unentschieden. 

Sa. 21. 06. FT Schweinfurt - TV Jahn 3:4 
Zur Halbzeit lagen wir durch Tore von Edi Cadiroglu, Anton Doll und Volker Pilling 
beruhigend mit 3:0 vorn. Ließen sogar noch einen Hochkaräter aus, als Roland 
Kehrlein die Kugel am Ton/vart, aber auch am Tor vorbei schob. In Abschnitt 2 aber 
machten die Turner mächtig Dampf und kamen auf 2:3 heran. Ein Elfmeter, der 
erst im Nachschuss von Peter Jednacz venwandelt werden konnte, brachte uns 
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T E X T I L - F O L I E N 
B E S C H R I F T U N G 

Kattenhäuser WBQ f 
97493 Bcrgrheinfeia 
TEL 09721/996G7 
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den 4:2 Vorsprung. Abermals verkürzten die Turner und wir mussten bis zum 
Schluss zittern, bis endlich der erlösende Abpfiff kam. 
Endlich 3 Punkte. Hatte sieh die Kerze, die Eddy Frank im Kölner Dom anzündete, 
schon bezahlt gemacht? 

Mi. 25.06. SV Neubessingen - TV Jahn 4:2 
Eine unnötige, da vermeidbare Niederlage handelten wir uns beim 2:4 in 
Neubessingen ein. Mangelnde Chancenauswertung, fehlende Disziplin und ein 
Schiedsrichter, der keinesfalls auf unserer Seite war, waren die Gründe. Tiberi 
Vikuk und Lothar Moik hießen unsere Torschützen. 

Sa.: 28.06. TV Jahn - FC Fuchsstadt 2:2 
Im Abstiegsduell zwischen dem Drittletzten und dem Vorletzten trennten sich beide 
Mannschaften gerechterweise Unentschieden. Nach einer 2:0 Pausenführung 
durch Peter Jednacz und Lothar Moik ließen wir nach der Halbzeit den stark auf­
kommenden Gegner ins Spiel zurück. Jedoch wäre auch ein Sieg möglich gewe­
sen, wenn die Konter besser abgeschlossen worden wären. 

Endlich ist es soweit. Unser Trainingsfeld wird renoviert. 

In den Sommerferien 
ist Jugend-Training 

IVlittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr 
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KLAUS GÖGER 
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FRANK WEBER 
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Ein sportliche Event steht uns bevor. Die diesjährigen Stadtmeisterschaft findet 
vom 10. 7. bis 19. 7. auf dem Jahnplatz statt. Zu unserem 70-jährigen Jubiläum 
bekamen wir vom Stadtverband für Sport die Ausrichtung übertragen. Der Spiel­
plan ( siehe unten) und die Auslosung liegen fest. Jetzt können wir nur hoffen auf 
schönes Wetter und ein gutes Gelingen des Turniers. 

bmim TV JAHN 
f a 0 7 . - f a 0 7 . 

a k it ü e I I e S p i e 1 p 1 a n D e r 
Vorrunde 

17.15 Uhr 
Donnerstag, 10.07.03 
Spiel T V Obemdorf 

2 0 0 3 

Fortuna 96 SW 

19.00 Uhr Spiel 2 F C Altstadt . Tarkgflcfi SW 

Samstag, 12.07.03 
15.00 Uhr Spiel 3 SC 1900 SW . T G 48 SW 

17.00 Uhr Spiel 4 Hilalspor SW . D J K S W 

19.00 Uhr Spiel 5 F C SW OS I I . SV Bergl 

Viertelfinale 

Montag, 14.07.03 
17.15 Uhr Spiel 6 T V O / Fortuna . F C Alt». / TttrkgücU 

19.00 Uhr Spiel 7 SC 1900/ TG48 , F T S W 

Dienstag, 15.07.03 
17.15 Uhr Spiel 8 HUalspor/ D J K . vm 07 SW 

19.00 Uhr Spiel 9 F C SW 05/ SV Bergl , T V Jahn SW 

Halbfinale 

Donnerstag, 17.07.03 
17.15 Uhr Spiel 10 

sicvispitie Slc(«Spiel7 
19.00 Uhr Spiel 11 

Endspiele 

Samstag, 19,07.03 
16.00 Uhr Spiel 12 

Vcrlt«rSpidlO 
18.00 Uhr Spiel 13 

St.,wSp«llO 
Weitere Termine: • 27.07. Flohmarkt 

• Vorbereitungsspiele aus Tagespresse oder Internet entnehmen. 
• 01.08. Generalversammlung Fußballabteilung 
• 10.08. Saisonbeginn 2003/2004 

, • 15.08. Kopf-Fuß-Turnier 
• 02.10. Geburtstagsfeier „70 Jahre TV Jahn Fußball" 
• 08.11. Busfahrt zum Sechs-Tage-Rennen und zum Bundesliga-

klassiker FC Bayern München - Borussia Dortmund 
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IMMER DIE P A S S E N D E LÖSUNG FÜR A L L E P R O B L E M E 

EIN FACHMANN MUSS NICHT IMMER T E U E R SEIN 

TESTEN SIE UNS !!! 

1 itf(>liffll'J 
ANLAGENBAU und UMWELTTECHNIK 

Beratung • Planung • Ausführung • Wartung • Reparaturen 

Am Deutschhof 54 
97422 Schweinfurt 

Tel: (0 97 21)38 67 27 
Fax: (0 97 21)3873 27 

mobil: 01 71/6 94 53 55 
e-mail: axel-scholz@a-schol2-elektroengineering.de 

www.a-scholz-elektroengineering.de 

• • I A N > S a - I U H 
Bedachungsunternehmen - Meisterbetrieb 
Fachbetrieb für: 

97424 Schweinfurt-Hafen 
Carl-Benz-Straße 17 
Telefon (0 97 21) 76 55 - 0 

Reparaturen/Sanierungen 
Ziegel- u. Schiefereindeckungen 
Flachdachabdichtungen 
Dachbegrünungen 
Fassadenbekleidungen 
Trapezblechverlegung für 
Dach und Wand 
Blitzschutzanlagen 
Dämmung im Steildach 
Asbestsanierungen 
Wohndachfenstereinbau 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 
Telefon (0 95 21) 83 33 
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Bericht über die Fussball-Junioren in der Sa ison 2002/2003 

G- Junioren (U7) und F-Junioren {U9) 
Mehrere Freundschaftsspiele unserer G-Junioren brachten Spielerfahrung und 
viel Spaß für unsere Jüngsten. Bis zu den Sommerferien stehen noch einige Spie­
le aus. 24 Spieler werden aus dieser Altersklasse zu den F-Junioren wechseln. 
Beide F-Junioren-Mannschaften nehmen kurz vor Abschluss der Saison Plätze 
im vorderen Mittelfeld ein. Auch hier steht der Spaß am Fußball und das Lernen 
im Vordergrund. Deshalb nehmen verschiedene F-Teams auch noch an mehreren 
Turnieren nach Ablauf der Saison teil. In der nächsten Saison werden 3 Mann­
schaften für den Spielbetrieb gemeldet. 
Ein großer Dank gilt dem Trainer- und Betreuerstab - Wilfried Vonhausen, Peter 
Niemeyer, Karl-Heinz Heber, Khosrow Sultani, Alex Neckov und Gerhard Klier -
die sich beim Training und bei den Spielen mit ca. 70 Kindern beschäftigen und 
ihre Arbeit hervorragend machen. Auch einige A-Junioren-Spieler haben diesen 
Stab bereits mehrfach unterstützt und können so erste Erfahrungen in der Junioren­
arbeit machen. Hervorzuheben ist ein ,,Trainingslager" über Pfingsten in Italien, 
das rege Beteiligung fand und allen viel Spaß bereitet hatte (siehe gesonderter 
Bericht). Eine Abschlussfeier ist für den 18. Juli geplant. 

E-Junioren (U l i ) 
Kurz vor Ende der Saison belegen beide Mannschaften der Betreuer Werner 
Spallek und Klaus Kolbe Plätze im hinteren Mittelfeld. Die guten Trainingsleistungen 
konnten im Spiel nicht immer umgesetzt werden. Das liegt aber mehr an den 
starken Gegnern. Dennoch konnten sich beide Mannschaften in der Rückrunde 
steigern und lassen für die nächste Saison hoffen. 
Seit dieser Saison wird von Klaus Kolbe in wöchentliche Torwarttraining angebo­
ten, das auch gut besucht wird. 

D-Junioren (U13) 
Die Meisterschaft wurde leider in der Rückrunde verspielt. Dennoch belegte das 
Großfeld-Team von Bernd Krug und Joachim Haschke einen hervorragenden 2. 
Platz. Mit dem Eifer und dem Können der Spieler wird diese Mannschaft in der 
nächsten Saison wieder ein gewichtiges Wörtchen in Sachen Meisterschaft mit­
sprechen. 
Die Kleinfeld-Mannschaft hatte es da etwas schwieriger, denn sie muss gegen 
erste D-Junioren-Mannschaften antreten. Aber auch hier wurden aufgrund der 
guten Trainingsleistungen in der Rückrunde bessere Ergebnisse erzielt. Betreut 
wurde dieses Team von Peter Niemeyer und Klaus Kolbe. 

C-Junioren (U15) 
Das Team konnte ihr Ziel, unter die ersten fünf Mannschaften zu kommen, errei­
chen. Ein 4. Tabellenplatz mit 109 erzielten Toren kann sich in dieser schweren 
Klasse sehen lassen. Für die Zukunft können wir optimistisch nach vorne blicken. 
Ein Dankeschön geht von Trainer Rainer Benz an die Jungs, die großen Einsatz 
und spielerische Klasse gezeigt haben 

B-Junioren (U17) 
7 Siege, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden bei einem Torverhältnis von 44:60 
lautet die nüchterne Bilanz der B-Junioren für die abgelaufene Saison 2002/03. 
Letztendlich bedeutet dies zwar nur den 7. Platz von 10 teilnehmenden Mann-
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97421 Schweinfurt Nähe Marktplatz 
Hellersgasse 4 Tel.: o 97 2 1 / 2 18 28 
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schatten, aber das Potential und auch die Kameradschaft in der Elf um Trainer 
Martin Spallek ist beachtenswert und verheißt Positives für die Zukunft. Nachdem 
mehr als die Hälfte des Spielerstamms zu den A-Junioren wechselt, andererseits 
einige Spieler aus der C-Junioren Mannschaft bereits bei den B-Junioren ausge­
holfen haben, kann man auch nächstes Jahr eine schlagkräftige B-Juniorentruppe 
entarten. 

A Junioren (U19) 
Meisterschaft verpasstl. Nach einer tollen Aufholjagd gingen im Schlussspurt die 
Konzentration und die Kraft verloren. Nach Siegen gegen den späteren Meister 
und weitere Konkurrenten um die Meisterschaft wurden in den letzten vier Spielen 
8 Punkte abgegeben. So belegte das Team von Trainer Jürgen Pensl mit 7 Punk­
ten Rückstand den 4. Platz. Die Mannschaft zeigte über die ganze Saison hinweg 
eine vorbildliche Trainingsbeteiligung. Nur in den Spielen mangelte es oft an der 
Chancenverwertung und an Konstanz im Abwehrbereich! Obwohl sechs Spieler 
in Richtung Aktivität das Team verlassen, werden die A-Junioren in der nächsten 
Saison sicherlich wieder ganz vorne mitspielen. Denn die Spieler, die aus den B-
Junioren kommen, haben schon im letzten Jahr ihren Beitrag zum Erfolg der A-
Junioren beigetragen. Da wird nächste Saison eine eingespielte Elf auflaufen. 
Die A- und B-Junioren haben die Saison mit einer Abschlussfeier auf unserem 
Vereinsgelände ausklingen lassen. Bei Beachvolleyball und Spezialitäten vom Grill 
wurden die hohen Ziele der kommenden Saison festgelegt. 

Schlusswort des Juniorenleiters Jürgen Pensl 
Zum Abschluss der Saison 2002/2003 möchte ich mich herzlich bei allen Trainern 
und Betreuern für ihre hervorragende Arbeit bedanken. Auch möchte ich mich bei 
den Spielern und ihren Eltern für die große Unterstützung bedanken. Besonderer 
Dank gilt der Abteilungsleitung (Michael Böhme und Martin Spallek) für die groß­
artige Zusammenarbeit und Unterstützung. 
Ich wünsche Allen eine erholsame Sommerpause und viel Erfolg in der kommen­
den Saison. 
Eine kleine Bitte noch: Unterstützt unsere Jungs! Sie sind unsere Zukunft! Schaut 
Euch die Spiele an, denn am Jahn wird guter Juniorenfußball geboten! 

F-Jugend in Italien 

Die diesjährigen Pfingstferien waren für einige Schüler unserer F-Jugend etwas 
ganz Besonderes. Sie verbrachten sie nämlich gemeinsam an der italienischen 
Adria. Organisator und Trainer Wilfried Vonhausen hatte auf einem Campingplatz 
in der Nähe des Ortes Cavallino (Lagune von Venedig) Ferienhäuser und Wohn­
wagen für die zehn teilnehmenden Familien gebucht: Zwei weitere Familien aus 
unserer F-Jugend standen mit ihren eigenen Wohnwagen auf einem benachbar­
ten Campingplatz. Mit dabei waren auch die Trainer Peter Niemeyer und Khosrow 
Sultani mit Familien. Tagsüber traf man sich dann am nahe gelegenen Schwimm­
bad oder am Strand wo natürlich, soweit es die sehr hohen Temperaturen zulie­
ßen, Fußball gespielt wurde. Aber auch Tretboot- und Bananenbootfahrten stan­
den für die Kids auf dem Programm. Des Weiteren unternahm man gemeinsame 
Ausflüge nach Venedig und Caorle oder ging auf den Markt von Cavallino zum 
Shoppen. Abends saß man häufig bei einigen Gläsern Rotwein zusammen, wo­
bei man sich auch nicht durch Ermahnungen von allzu schlafwilligen Nachbarn in 
den frühen Morgenstunden stören ließ. Daher waren diese Ferien vor allem für 
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die Eltern sehr erholsam, die ihre Sprösslinge tagsüber zum Teil recht selten zu 
Gesicht bekamen. Auf die an einen Sohn gerichtete Frage, wo er denn Pfingsten 
2004 verbringen wolle, kam die jede andere Alternative ausschließende Antwort: 
„Natürlich in Italien mit dem TV Jahn!" 

Gerhard Krier 

Foto: Klaus Hattenbacher 

Flohmarkt 
Sonntag, 27. Juli 2003 
von 7.30 bis 15.30 Uhr 

Am Jahnplatz nähe Tiergehege 

H G e t r ä r ' ' * ® 

ist 
TV Jahn Fussballabteilung 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Christian Seuffert, Galgenleite 135, Schweinfurt, Tel. 4 81 77 

Wechsel in der Abteilungsleitung 

Die letzten zwölf Jahre standen sie an der Spitze der Korbballabteilung: Gerda 
Raab als erste Abteilungsleiterin und ihr Mann Manfred Raab als Kassenwart. Für 
eine weitere Amtszeit standen sie nun aus persönlichen Gründen nicht mehr zur 
Verfügung. In der Abteilungsversammlung am 29.04.03 wurde daher Nicole Meusel 
als neuer Kassenwart und Christian Seuffert als neuer erster Abteilungsleiter ge­
wählt. Komplettiert wird die Abteilungsleitung wie bisher durch Ilse Wild als zweite 
Abteilungsleiterin. Im Namen aller Spielerinnen und Mitgliedern der Korbballab­
teilung bedanke ich mich bei Gerda und Manfred Raab für die langjährige geleis­
tete Arbeit, dem persönlichen Einsatz und die viele geopferte Freizeit. Vielen Dank 
auch dafür, dass Ihr dem T V Jahn verbunden bleibt und die Korbballer auch 
weiterhin unterstützen werdet. 

Michael Böhme und 
li/lanfred Ullmer bedan­
ken sich bei Gerda u. 
Manfred Raab für die 
langjährig geleistete Ar­
beit 
Foto: B. Köhler 

Große Erfolgserlebnisse bekommt derzeit bei unserer Schülermannschaft J 8 zu 
sehen. Die bisherigen sechs Partien beendeten sie alle siegreich. Besonders er­
freulich sind dabei die erzielten 30 (!) Körbe. Das zeigt, dass das was in der Hallen­
saison noch nicht so klappte, nämlich die oft zahlreich vorhandenen Chancen zu 
nutzen, nun funktioniert. Ein weiterer Grund für die Überlegenheit ist wohl auch, 
dass das Durchschnittsalter der anderen Mannschaften nun erstmals niedriger 
ist, als das unserer Mädels. In die kommende Hallenrunde werden wir mit einer 
Schüler 10 und einer Schüler 12 Mannschaft starten. Dort ist dieser Vorteil dann 
so wohl nicht mehr gegeben. Also gilt es weiterhin so fleißig zu trainieren und mit 
soviel Spaß bei der Sache zu bleiben. An dieser Stelle einmal einen ganz großen 
Dank an Sabrina und Nadine Friedrich, die diese Mannschaft zusammengebracht 
haben und mit großem persönlichen Engagement hier hervorragende Jugendar­
beit leisten und damit auch die Zukunft des Korbballsports beim T V Jahn sichern. 
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Nicht ganz so erfolgreich verläuft es derzeit bei unserer Jugend 18 Mannschaft. 
Aber verständlich, wenn man bedenkt, dass drei Spielerinnen noch in der Jugend 
14 spielberechtigt wären und weitere zwei gerade erst aus der Jugend 14 kom­
men. Also eine sehr junge Truppe. Dazu kommt noch, dass der erste Spieltag nur 
mit sechs Spielerinnen bestritten werden musste. Hierbei ist hervorzuheben, dass 
das Spiel gegen Gänheim -trotz Unterzahl- nur ganz knapp mit 5:6 verloren wur­
de. Auch bei den anderen beiden Spieltagen musste man mit sieben Spielerinnen, 
also ohne Wechselmöglichkeit, antreten. Was dies, gerade bei den sehr hohen 
Temperaturen, bedeutet kann sich jeder mit Sicherheit vorstellen. Wenn bei den 
nächsten Spieltagen einmal mehr Spielerinnen auflaufen könnten, wird sicherlich 
auch der erste Sieg eingefahren werden können. 

Einen guten Start in die Feldsaison erwischte die Frauenmannschaft mit zwei 
Siegen gegen Gänheim und die F T Schweinfurt. Leider folgten darauf zwei Nie­
derlagen gegen Ettleben II und unnötigerweise gegen Garstadt. Aktuell steht man 
nach fünf Siegen und drei Niederlagen auf einem guten dritten Platz. Wenn die 
manchmal vorhandenen Schwächen im Abschluss erfolgreich beseitigt werden, 
ist nach oben durchaus noch einiges drin! Insgesamt kann man mit dem bisheri­
gen Verlauf sehr zufrieden sein, zumal ein Saisonziel, nämlich der Verbleib in der 
Kreisklasse B, fast schon erreicht sein dürfte. Demnach dürfte der nächsten (fast 
schon legendären),,Nicht-Abstiegsfeier" kaum noch etwas im Wege stehen: 

Unser Trainer Martin 
Seitsam (vorne 2.v.r, 
mit den l<urzen Zapfen) 
im Kreise seiner Mann-
scfiaft bei der letzten 
,,Nicht-Abstiegsfeier" 
der hiallenrunde. Wie 
man gut erkennen kann, 
herrscht bei der Frauen­
mannschaft eine gute 
Stimmung. 
Foto: Ch. Seuffert 

Vielleicht gibt es ja einige Interessierte, die schon einmal Korbball gespielt haben 
und gerne wieder anfangen wollen. Auch Verstärkung für unsere Jugend- und 
Schülermannschaften sind jederzeit gerne willkommen. Schaut doch einfach mal 
beim Training vorbei. 

Trainingszeiten, jeweils am Jahnplatz: 

- Schüler: Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
- Jugend 18: Freitag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
- Frauen: Mittwoch von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33 

Was wünscht man sich mehr? 
Viele Veranstaltungen, viele gute Leistungen und ein Sportfest auf den eigenen 
Leichtathletikanlagen, was wünscht man sich mehr? 
Wie die nachfolgenden Berichte belegen, sind wir Leichtathleten vom T V Jahn auf 
Kreisebene sehr gut vertreten, aber auf Bezirksebene wird es langsam still um 
uns. Das muss nicht sein! An mangelnden Trainingsmöglichkeiten kann es eigent­
lich nicht liegen. Die Anlagen auf dem Jahnplatz bieten mittlenweile alle. Möglich­
keiten. 
Dass diese auch wettkampftauglich sind, hat sich auf dem jüngst ausgerichteten 
Sportfest bewiesen. Leider nimmt auch die Wettkampfmüdigkeit immer mehr zu. 
Dass das auch bei anderen Vereinen der Fall ist, ist ein schwacher, eigentlich gar 
kein Trost. 
Wirklich schlimm ist, dass die Schüler und Jugendlichen eigentlich schon Lust 
hätten, am Wochenende einen Wettkampf zu bestreiten; oft aber deshalb nicht 
teilnehmen, weil dem Papa die Formel 1 oder der Mama die Lindenstraße wichti­
ger ist. Seine Ruhe am Wochenende, was wünscht man sich mehr! 

-/-

Am 29. April fand im Vereinsheim die Abteilungshauptversammiung der Leichtath­
leten statt. Bei den Neuwahlen wurde folgendes Gremium bestimmt: 

Abteilungsleiter: Bruno Müller 
Stv. Abteilungsleiter: Franz-Josef Schmitt 
Schüler-& Jugendleiter: Hans Friedrich 
Schriftführer: Matthias Klemens 
Vergnügungsausschuss: Karlheinz & Stefanie Klein 

sowie Sebastian Müller 
Turnratsbeisitzer: Karlheinz Klein und Matthias Klemens. 

Hier die Ergebnisse der seit dem letzten Bericht besuchten Veranstaltungen: 

26.04. Werfertag in Wiesau 
Wie jedes Jahr im April traf sich der bayerische Werfernachwuchs beim BLV-
Förderwettkampf in Wiesau. Sebastian Müller konnte dabei mit 12,55 m im Kugel­
stoß den ersten Platz bei der männlichen Jugend B belegen. Im Speenwurf reichte 
es mit 31,14m noch für Platz 5. 

27.04. Alfred-Käs-Werfertag in Marktredwitz 
Konnte Sebastian Müller im Vorjahr hier einen Pokal für die beste Schülerleistung 
der MI5 abstauben, so reichte es in diesem Jahr in der Klasse der männlichen 
Jugend B lediglich zum jeweils 4. Platz in den Disziplinen Kugelstoßen (11,49m), 
Diskuswurf (26,22m) und Speenwerfen (29,54m). 
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27.04. Residenzlauf in Würzburg 
Über die Strecke von 10km erzielte Florian Menzel mit der Zeit von 43:05 den 
ersten Platz bei der männlichen Jugend B. Anm.: Sobald das Bild von der Sieger­
ehrung wieder aufgetaucht ist, wird es in einer der nächsten Ausgaben von JAHN 
aktuell nachgereicht. ; :v 

03.05. Bahneröffnung in Schweinfurt 
Die Freiluftsaison in Schweinfurt wurde traditionell mit der Bahneröffnung im Willy-
Sachs-Stadion begonnen. Im Hammenwurf verteidigte Sebastian Müller seinen 
Titel „Unterfränkischer Meister" mit einer eigentlich nicht erwähnenswerten Leis­
tung von 22,68m. E s wäre wesentlich mehr drin gewesen. Aber wenn man das 
Gerät gerade mal bei den unterfränkischen Meisterschaften bewegt, kann man 
eigentlich gar nicht mehr verlangen. Beim Kugelstoßen erreichte er den 2. Platz, 
belegte aber mit einer Leistung über 11,85m sein derzeitiges Formtief. 

04.05. Bahneröffnung Schüler in Schweinfurt 
Bei der Bahneröffnung für Schüler zeigte derTV Jahn endlich wieder einmal, dass 
der Verein mehr als nur einen aktiven Leichtathleten hat. Zwölf Teilnehmer vom 
Jahn traten in den Schülerklassen an. 

Erste Plätze errangen Laschka Hendrik (M8 - Weit - 2,96), Fleischer Tobias (M6 -
50m 8,70; Weit - 2,38; Ball 80g - 14,50), Hattenbauer Katharina (W9 - 800m -
3:20,79; Ball 80g - 25,00) und Pinick Denise (W8 - 50m - 9,24; 800m 3:50,39; Weit 
- 2,80). 

Ein zweiten Platz errang Pinick Denise (W8 - Ball 80g -14,00) . ^ 

Dritte Plätze erreichten Galozy Lukas (MI2 - 2000m - 8:05,27), Hattenbauer 
Frederic (M9 - Ball 80g - 33,00), Schmitt Daniel (M8 - Weit - 2,76) und Hatten­
bauer Katharina (W9 - 50m -9,15; Weit - 3,09). 

18.05. Würzburg-Marathon 
Im Halbmarathon belegte Florian Menzel mit der Zeit von 1:39:13 den hervorra­
genden 2. Platz in der Klasse der männlichen Jugend B. 

21.05. Kreismeisterschaften in Schweinfurt 
Der erste Teil der Kreismeisterschaften wurde auch in diesem Jahr wieder vom TV 
Jahn Schweinfurt im Willy-Sachs-Stadion ausgerichtet. Neben den üblichen Dis­
ziplinen wurden dieses mal auch die unterfränkischen Meisterschaften in 4x400m-
Staffeln abgehalten. Den meisten Zuspruch fanden die langen Bahnläufe über 
3000m. Insgesamt gingen knapp 100 Teilnehmer an den Start, was für eine Ab­
endveranstaltung unter der Woche eine ansehnliche Anzahl ist. 

Waren sie auch in die Organisation des Sportfestes selbst eingebunden, so fan­
den Sebastian Müller und Stefanie Klein doch die Zeit einige Disziplinen zu absol­
vieren. 

Zwei erste Plätze errang Müller Sebastian bei der männlichen Jugend B im Kugel­
stoßen mit einer Weite von 12,25m und im Diskuswurf mit der Weite von 28,91m. 
Ebenfalls einen ersten Platz in der Klasse der weiblichen Schülerinnen W13 er­
reichte Stefanie Klein im Diskuswurf mit einer Weite von 17,27m. 
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Einen zweiten Platz erzielte Stefanie Klein im Kugelstoßen mit 7,43m. 

Einen dritten Platz erreichte Sebastian Müller im Speerwurf mit einer Leistung 
von 34,12m. 

Den 4. Platz im Speenwurf belegte Stefanie Klein mit der Leistung von 13,78m. 

Wenn man erster ist, ist man automatisch Kreismeister bzw. Kreisbester. Da aber 
die anderen, besserplatzierten Teilnehmer nicht aus dem Kreis Schweinfurt/Hass­
berge kamen, reichten auch die Platzierungen zwei, drei und vier zum Gewinn der 
Meisterschaften. Unterm Strich heißt das: 2 Teilnehmer, 6 Starts und 6 Meister­
schaften; fette Beute! ...,„,., . 

An dieser Stelle sei noch einmal allen Helfern gedankt, ohne deren Einsatz eine 
Ausrichtung solcher Veranstaltungen nicht möglich wäre. 

24.05. Kreisbestenkämpfe in Hassfurt 
Aufgrund der Kommunionfeiern in Schweinfurt trat der TV Jahn mit einem sehr 
kleinen Kader beim TV Hassfurt an. Gerade mal zwei waren nicht durch Familien­
feiern verhindert. Katharina Hattenbauer freute sich besonders auf den 800mLauf 
und Mika Treichel, gerade mal 4 Jahre jung, absolvierte seinen ersten Wettkampf. 

Erste Plätze und damit den Titel „Kreisbeste" bzw. „Kreisbester" errangen Hatten­
bauer Katharina (W9 - 800m - 3:06,85) und Treichel Mika (M6 - 50m 12,48; Weit -
1,75). 

Zweite Plätze erzielten Hattenbauer Katharina (W9 - Weit - 3,16; Ball 80g 18,50) 
und Treichel Mika (M6 - Ball 80g - 6,00). 

31.05. BLV-Jugendgala in Schweinfurt 
Ende Mai trafen sich in Schweinfurt die besten Junioren der deutschen 
Leichtathletikszene zur Vorbereitung auf die Weltmeisterschaften. Sebastian Mül­
ler als Lokalmatador erhielt die einmalige Gelegenheit, daran teilzunehmen. Aber 
wie das Leben eben so spielt, stellte sich just an diesem Tag sein altes Formtief 
wieder ein. Mit der Leistung von 11,52m belegte er zwar noch den 10. Platz, war 
also nicht letzter; trotzdem hätte er sich im Kreis der besten deutschen Kugel­
stoßer dieser Altersklasse mehr erhofft. E s stellt sich natürlich die Frage, ob er 
besser abgeschnitten hätte, wenn er an diesem Tag nicht noch zusätzlich als 
Helfer in die Veranstaltung eingebunden gewesen wäre oder war vielleicht doch 
die Poppenhäuser Bierwoche die Wurzel allen Übels? 

26.06. Schülerabendsportfest beim TV Jahn in Schweinfurt 
Am Donnerstag, den 26. Juni fand nach langer Abstinenz auf dem Jahnplatz end­
lich wieder ein Leichtathletiksportfest statt. Bei bestem Wetter haben alle 
Schweinfurter Vereine, die Leichtathletik betreiben und der S V Ramsthal dafür 
gemeldet. Insgesamt 58 Schüler und Schülerinnen, meist aus den jüngeren Jahr­
gängen gingen an den Start. Vom TV Jahn beteiligten sich 17 junge Leichtathleten 
an den Wettkämpfen. (Bild nächste Seite) 

Erste Plätze errangen Treichel Mika (M5 - 50m - 1 3 , 0 1 ; Weit - 2,04; Ball 80g 7,00), 
Fleischer Tobias (M6 - 50m - 9,87; Ball 80g - 17,50), Klemens Tobias (M6 - Weit 
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Start der Sctiülerinnen W9 zum 50m-Lauf Foto: B. Müller 

2,58), Schmitt Daniel (M8 - Weit - 2,97), Hattenbauer Frederic (M9 - 50m - 9,92; 
Weit - 2,80; M9 - Ball 80g - 37,50), Pinick Denise (W8 - 50m - 9,17), Hattenbauer 
Katharina (W9 - Weit - 3,33; Ball 80g - 21,00), Rubey Fabian (M 11 - Weit - 3,66), 
Kalb Rebecca (W10 - 50m - 8,77), Hattenbauer Katharina (W10 - Hoch - 0,85), 
Klemens Viktoria (W10 - Weit - 3,45), Schmitt Kristina (W12 - Kugel 3kg - 3,29) 
und Schober Marina (W14 - Hoch Schober Marina (W 14 - Weit -4 ,19; Kugel 3 kg 
- 6,89). 

Zweite Plätze erzielten Fleischer Tobias (M6 - Weit - 2,57), Klemens Tobias (M6 -
50m 11,46; Ball 80g - 9,50), Schmitt Daniel (M8 - SOm - 9,82), Pinick Denise (W8 
- Weit 2,90), Hattenbauer Katharina (W9 - SOm - 9,21), Rubey Laura (W9 - Ball 
80g 17,50), Rubey Fabian (M11 - 50m - 8,72; M11 - Hoch 1,10; Ball 80g - 37,00) 
und Schober Marina (W14 - lOOm -14,93) . 

Dritte Plätze erreichten Büttner Maximilian (M8 - 50m - 9,99; Ball 80g - 19,00), 
Pinick Denise (W8 - Ball 80g -13,50), Kistner Melanie (W8 - 50m -10,06), Klemens 
Viktoria (W10 - 50m - 9,17), Fleischer Kristina (W10 - Weit - 3,30), Engel Alexander 
(MI 2 - Weit - 2,96) und Kalb Isabell (W12 - 75m -14,39; Hoch - 0,90; Weit - 2,93). 
Bei den Pendelstaffeln über 4x50m der Schüler/Schülerinnen D gab es mit einer 
Zeit von 36,87 den dritten Platz für Pinick Denise, Hoffmann Lara, Rubey Laura 
und Hattenbauer Katharina. Bei den Schülern/Schülerinnen C gab es mit einer 
Zeit von 38,51 den zweiten Platz für Schuhmann Gahna, Klemens Viktoria, Flei­
scher Kristina und Kalb Rebecca. 

Auch wenn diese Veranstaltung dem Veranstalter und den Aktiven einiges an Stress 
abverlangte, war man sich hinterher einig, das dieses Sportfest im nächsten Jahr 
wieder stattfinden muss. 

19.-22.06. Zeltlager Schweinmühle 
Bei durchwachsenem Wetter sind wir auch in diesem Jahr wieder mit guter Betei­
ligung zum Campingplatz Schweinmühle in der Oberpfalz gefahren. Nachdem 
nach einer sehr kalten Nacht sich das Wetter fortwährend besserte stand den 
Ausflügen ins nahegelegene Waldnaabtal und zur Sommerrodelbahn bei Groß­
büchelberg nichts mehr im Wege. Beim abendlichen Lagerfeuer erholte man sich 
von den Strapazen des Tages. 

Zeltlager 2003, am Lagerfeuer Foto: M. Clemens 

ACHTUNG! Turnerinnen und Turner, bitte sciion notleren, 
an die Wand schreiben und vormerken! 

Deutsches Turnfest inBerlin 
14.'20, Mai 2005 
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Abteilungsleiter: TENNIS 
Bernd Bellair, lllmenbergstr. 5, Schweinfurt, Tel. 3 26 08 

Spannende Saison 2003 
Unsere drei Mannsciiaften hatten diesmal das Vergnügen, sich jeweils in einem der 
Bereiche zu tummeln, die in einer Tabelle möglich sind.; Mittelfeld, Abstiegszone und 
Spitzengruppe. 

Beginnen wir, wie es sich gehört, mit den Damen. Das Feld der Bezirksklasse 2 war 
deutlich zweigeteilt. Eine Gruppe von 4 Mannschaften, zu denen auch unsere Damen 
40 gehörten, war leistungsmäßig sehr ausgeglichen; am Ende hatte jedes Team 4 
bzw. 3 Siege auf dem Konto. Demgegenüber standen 2 Mannschaften, die bis zum 
letzten Spieltag noch null Punkte hatten und im letzten Spiel den Absteiger unter sich 
ausmachten. Der 4. Platz, den unsere Damen letztendlich belegten, war so nie gefähr­
det. 

Die Herren 50 waren letzte Saison denkbar knapp aus der Bezirksklasse 1 abgestie­
gen. Da man im Prinzip dieselbe Mannschaft melden konnte, war zu enwarten, dass 
man eine Klasse tiefer keine Probleme haben würde. Doch durch personelle Engpäs­
se, die sich aus verschiedenen Gründen ergaben, muss man jetzt doch gegen den 
Abstieg kämpfen. In allen 5 bisherigen Spielen konnte man konstant das Ergebnis von 
5:4 erreichen; leider nur einmal zu unseren Gunsten. In Königshofen gelang uns das 
Kunststück, nach einem 2:4-Rückstand alle 3 Doppel zu gewinnen und damit den 
bisher einzigen Sieg einzufahren. Doch bekanntlich gleicht sich im Leben alles aus 
und so verspielten wir ausgerechnet beim Tabellenführer Münnerstadt eine 4:2-Füh-
rung, weil wir diesmal alle Doppel verloren. So muss nun der letzte Spieltag (der beim 
Schreiben dieser Zellen noch bevorsteht) über den Klassenerhalt entscheiden. Ein 
Sieg gegen den feststehenden Absteiger Wollbach ist Pflicht; ein hoher Sieg würde 
den Klassenerhalt sichern, bei einem knappen Sieg sind wir vom Ergebnis der ande­
ren Spiele abhängig. 

Die Herren 40 wollten, nachdem sie in den letzten Jahren immer im Mittelfeld der 
Kreisklasse 2 gelandet waren, diesmal ganz vorn mitspielen und das gelang ihnen 
auch auf überzeugende Weise. Vor dem letzten Spieltag stand man auf dem 1. 
Tabellenplatz, allerdings mit einem hauchdünnen Vorsprung: Wir hatten diesel­
be Punktzahl wie der 1.FC Haßfurt, die gleichen Matchpunkte (gewonnene Ein­
zel und Doppel), aber einen Satz mehr gewonnen. Sicherlich kein beruhigendes 
Polster für den letzten Spieltag, vor allem da der Konkurrent sich beim Tabellen­
letzten wohl keinen Ausrutscher erlauben würde. Also war beim Auswärtsspiel in 
Gochsheim ein hoher Sieg gefordert und der gelang mit 8:1 auch eindrucksvoll. Doch 
Haßfurt gelang ebenfalls ein 8:1 -Erfolg, und so waren beide Mannschaften wieder gleich-
auf. Die Meisterschaft musste also durch das Satzverhältnis entschieden werden und 
da hatte Haßfurt diesmal knapp mit 2 Sätzen mehr die Nase vorn. So bleibt als Trost 
neben der Vizemeisterschaft nur die Hoffnung, dass manchmal auch derTabellenzweite 
noch aufsteigen kann, aber das wird sich erst im nächsten Jahr entscheiden. 
Nachtrag. Das letzte und entscheidende Ergebnis der Mannschaft Herren 50 steht 
nun fest: mit einem glatten 9 :0-Sieg gegen Wollbach schaffte sie den Klassenerhalt 
in der Bezirksklasse II. 

Bernd Bellair 
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Abteilungsleiter: TURNEN 
Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, Schweinfurt,Tel. 2 13 57 

Nachdem man nun gut in das neue Turnjahr gestartet ist und die ersten Wett-
l<ämpfe -. das Jahrgangsturnen (Bericht im letzten Heft) - schon hinter sich hat, 
geht es munter und eifrig weiter. Zeitgleich mit dem Jahrgangsturnen der Turner­
innen am 5. April wagten sich die Turner in die Freiluftsaison. 

Leichtathletik-Dreikampf Abteilungsmeisterschaft. 
Sechzehn Teilnehmer kamen zum Sportgelände an der Georg-Wichtermann-Hal-
le. Der stärkste Gegner war hierbei der kalte Wind. Dennoch wurden die Weiten 
und Zeiten aus dem Vorjahr dreizehn mal übertroffen. 

Die Wertung erfolgte nach der Ausschreibung des DTB-Wahlwettkampfes (Turnfest­
wettkampf). Für die Turner eine gute Gelegenheit, sich für die Ausscheidungen 
über das reine Turnen hinaus einzustellen für die verschiedensten Wettkämpfe 
bei Turner-Jugend-Treffen, Pokalturnen, Turnfeste usw. 

Die Ergebnisse der Jahrgangsbesten: 

Jahrgang 1996 Dominik Demar ^̂ ^̂ ^ 1,80 Punkte 
1994MinkLeDink 1,65 
1992 Marcel Grebner 4,90 
1991 Johann Gels 13,75 
1990 Michael Webert 6,00 
1988 Sergej Benz 8,05 
1987 Egor Becker 10,70 
1986 Alexander Lendel 10,45 

EnA/ähnenswert dabei folgende Einzelleistungen: Johann Geis - 50m-Lauf 7,57 5; 
Alexander Lendel 75m-Lauf 11,18 s und 10Om-Lauf 14,42 s ; Johann Geis - Weit­
sprung 3,95 m und Ballweitwurf 39,50 m; Egor Becker - Weitsprung 4,15 m und 
Kugelstoß (5 kg) 6,62 m; Sebastian Lautner - Ballweitwurf 39,70 m; Michael Webert 
- Kugelstoß (4 kg) 5,80 m; Johann Münch - Kugelstoß (6,25 kg) 7,95 m. 

Wadenklee 
Baustoffe ZäB/ 

Schweinfurt 
Am Sennfelder Bahnhof 

'S 09721 / 6 00 38 
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Vorrunde Gerätturnen der Turner am 10. Mai bei der TG 48. 

In der Presse schrieb man: T V Jahn in Lauerstellung! Mit vier Mannschaften wa­
ren wir dabei. Aber leider ist es so, dass man wieder nicht in Bestbesetzung ange­
treten war. Denn dann würde man nicht von der Lauerstellung schreiben, sondern 
von der ersten Position. Man sieht also, dass es an uns selber liegt, wie und wo wir 
eingeordnet werden! Da heißt es, für die Rückrunde sich reinhängen, nach vorne 
zu kommen, durch Leistung zu überzeugen. Denn das Potenzial dafür ist da. 

Hoffen wir, dass das sich in Zukunft ändern möge. Denn mit Michael Muck von 
T S V Gochsheim konnten wir 2002 unsere Schüler-Mannschaft in der Rückrunde 
verstärken und beim Bezirksentscheid in Bad Brückenau durch ihn Punkte sam­
meln. In diesen Jahr turnt Michael nun in unserer Jugend-Mannschaft. 

In unserer Schüler-Mannschaft turnt seit heuer Sebastian Gocker von TV Sand. 
Er verstärkt unsere Turner ungemein. So dürfen wir, noch dazu, wenn alle mit 
dabei sind und mitmachen, mit einer guten Rückrunde im Gerätturnen hoffen. 

Zurückgemeldet hat sich nach einer längeren Verletzungspause Michael Huth mit 
einem sehr guten Sechskampf mit 39,60 Punkten. 

Unsere Teilnehmer bei der Vorrunde Gerätturnen mit den IHelfern Anna Grebner, 
Justine Bienia und Reinhold Grebner Foto: Schöbel 

Kinderturnfest in Sand am 18. Mai 2003. 
Am Sonntag, den 18. Mai, fand das Kinderturnfest des Turngaues Schweinfurt/ 
Hassberge statt. Für viele der teilnehmenden Kinder war es der erste Wettkampf 
überhaupt und so waren fast alle aufgeregt. Das Wetter spielte auch so 
einigermaßen mit es gab wohl einige Regenschauer dennoch konnten die Wett­
kämpfe, auch im Freien, gut durchgeführt werden. 
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Man nahm teil an verschiedenen Wettkämpfen wie Gerätturnen; Gerätturnen und 
Leichtathletik; nur Leichtathletik und die verschiedenen Mannschaftswettkämpfe. 
Mit Feuereifer waren die Kinder dabei und hatten ihren Spaß daran an den Aufga­
ben, die zu lösen waren. Wie z .B. ein Orientierungslauf durch Sand mit Besuch 
der örtlichen Feuenwehrwache und mehr. 

Spaß und Fitness standen also im Vordergrund. Viele gute Plätze wurden erreicht 
und jederTeilnehmer bekam als Geschenk einen Spielkasten. Vielen Dank gilt es 
aber auch zu sagen an alle Eltern für die Fahrten und Betreuungen. 

Die in Sand erreichten Plätze: 
1. Platz: Sebastian Lautner, Johann Geis, Mink Le Dink, Andreas Kohl, 

Viktor Benz, Anita Rein, Anne Helmreich, Anja Kötzner; Mann 
S c h a f t 1 und Happy Kids. 

2. Platz: Dominik Demar, Julia Bernhardt, Andre Loesch, Markus 
Loesch, Jonas Schmidt, Sabrina Erochin, Julia Bauer. 

3. Platz: Andreas Benz, Stephanie Schuld, Allna Pfennig. 
4. Platz: Lisa Vogt, Valerie Breitenbach, Jacqueline Demar, Mannschaft 2 
5. Platz: Julia Eresmann, Mannschaft Maxi Kids. (Julia Eresmann) 
6. Platz: Willi Schmidt. 
7. Platz: Vanessa Vogt, Lara Helmreich. 
9. Platz: Ramena Röder, Mannschaft Power Kids. 
10. Platz: Daniela Schmitt, Hendrik Laschka, Julia Schneider, 

Mayra Meyer. 
11. Platz: Christine Dereser, KübraYegen, Sophia Unterberg, Isabelle 

Fuchs,Mannschaften 
Mega Kids, Mini Kids. 

12. Platz: Tatjana Schmitt, 
Eva-Maria Wiesmann. 

14. Platz: Alexandra Schuck, 
Franziska Wirth. 

15. Platz: Tobias Schmitt. 
16. Platz: Denise Freund. 
17. Platz: Ebru Semiz. _ _ 
23. Platz: Arthur Peter. 

I Letzte Haltungsverbesserungen für Julia 
Bernhardt durch Sandra Haschl<e und Sandra 

I Fehn . 
Foto: G: Schöbel 
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Vorrunde Gerätturnen der Turnerinnen am 24. Ma\n der Georg-
Wichtermann-Halle Schweinfurt 

Die Ausrichtung der Vorrunde des Gerätturnens derTurnerinnen oblag heuer wieder 
dem TV Jahn. Ein großes Lob geht diesesmal an alle Helfer, die einen guten Ab­
lauf ermöglichten. Alles klappte gut; das Aufbauen am Vortag; die Kaffeebar mit 
vielen Eltern als Helfern; den reichlichen Kuchenspendern und den Turnern, die 
beim Abbau der Geräte mithalfen. Und nicht zu vergessen das Entgegenkommen 
des Breiten- und Vital-Sport-Vereines Schweinfurt, der uns den Aufbau der Turn­
geräte am Vorabend ermöglichte. Allen gilt hier unser Dank! 

Mit zwei Mannschaften traten wir an. Leider waren es nicht mehr, weil uns in 
einigen Jahrgängen die Leute fehlen oder noch nicht so weit sind, schon am Wett­
kampf teilzunehmen. Aber erfolgreich waren unsere Teilnehmer. Alle Turnerinnen 
zeigten hervorragende Leistungen mit sehr sicheren und sauberen Übungen. 

So boten unsere Mannschaften Jahrgang 93/94 und Jahrgang 1984 und älter 
sehr gutes Turnen und wurden jeweils zweite, nur knapp geschlagen. Also heißt 
es für die Rückrunde im Oktober auf ein Neues und fleißig üben, um die gezeigten 
Leistungen wieder zu bestätigen! 

Lagebesprechung vor dem nächsten Turngerät; 
V. I Uhrzeigersinn: Anita Rein, Sandra Fehn, Ann-Kathrin Steppert, Julie Eresmann, 
Jacqueline Demar, Julia Bernhardt, Julia Lohnen. Foto: Schöbel 
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Oberfränkisches Turnerjugendtreffen 
in Rehau 27.297 Juni 

Am Turnerjugendvierkampf nahmen von 
uns 13 Turner teil. Davon neun zum ers­
ten Mal. Beim Minitrampolin kamen sie 
noch ganz gut zurecht. Doch bei der 
Pflichtkür am Boden hatten einige ihre 
Prob leme. Die ers te Bahn wurde 
meistens noch gut bewältigt, aber bei der 
zweiten Bahn zeigten sich doch Schwä­
chen. Dieser Wettkampf sollte sein die 
Generalprobe für das Bayerische Turner­
jugendtreffen in Schwabmünchen. 

Alexander Lendel erturnte sich von allen 
Teilnehmern die Tageshöchstnote am 
Minitrampolin mit 9,55 Punkten; zudem 
war er unser schnellster 75m-Läufer mit 
9.80 s. Weitere gute Leistungen boten 
Michael Muck und Michael Neeb im 
Schwimmen sowie Johann Münch beim 
Bodenturnen. 

Julia Eresmann beim Eintumen am Reck. Großer Dank gebührt unseren Helfern, 
Foto: G. Schöbel Fahrern, Schriftführern, Zeitnehmern und 

auch sonst den Herren Muck und Neeb. 
Die in Rehau erreichten Plätze: 
1. Platz: Egor Becker, Johann Geis. 
2. Platz: Alexander Lendel, Michael Neeb, Sebastian Lautner. 
3. Platz: Michael Muck, Albert Beitier, Andre Loesch. 
4. Platz: Johann Münch, Andreas Benz. 
5. Platz: Andreas Beitier. 6. Platz: Patrick Popp. 7. Platz: Alexander Erochin. 

Unsere Teilnehmer in 
Rehau 
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Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Turniererfolge 
So langsam zeigen die Volleyballer vom T V Jahn, dass sie auch in der Turnier­
szene wieder ein Wörtchen mitreden wollen. 

Gaaaanz mutig fuhren wir am 5. April dann auch nach Hammelburg, wo insgesamt 
20 Mixed-Mannschaften um die offene Stadtmeisterschaft pritschten und bagger­
ten. Obwohl die Gegner durchweg sehr stark waren, konnten wir so manches 
Spiel gewinnen und am Ende sprang ein hervorragender 7. Platz dabei heraus. 

Nach langjähriger Pause haben wir auch erstmals am 10. Mai wieder ein kleines, 
aber feines Hallenturnier in der Kerschensteiner Schule veranstaltet. Zwei Gast­
mannschaften, der T S V Jahn Würzburg und die S K F Schweinfurt, waren der Ein­
ladung gefolgt und kämpften gemeinsam mit den zwei TV Jahn-Teams einen Nach­
mittag lang um Bälle und Punkte. Sieger wurden schließlich die Gäste aus Würz­
burg vor der S K F und dem TV Jahn I und II. Die eigentlichen Turniersieger waren 
aber die fleißigen Kuchenbäcker der Volleyballabteilung, deren leckere Back­
ergebnisse von allen sehr gelobt und gern gegessen wurden. 

Jetzt ist aber erst einmal der Sommer da. Das Beachvolleyballfeld ist neu herge­
richtet und es wird wieder eifrig an der frischen Luft gespielt. 

Spannende Ballwechsel gab es beim Hallenturnier am 10. Mai in der Kerschensteiner Schule. 

Blumen 
Baumbach 
Ihr Florist am 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des TV Jahn 
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